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Nyniburg, Gabel. — *Königsgratz, befestigt;
Pleß, neue und starke Fest., Jaromirz, Traurs-
pau. — *Neu-Birfchow, Neustäor, Gccschin,
Braunau. — 'Lhrudim,Pardubitz, ll.eitomischl,
polizka. — *Tfchaslau, Rucrenderg, Deutsch-
Bros. — * Kaurzim, Böhmisch - Lrod, Ko-
lin. — * Bechin, Tabor, Pilgram, Sobics-
law, Porfchatky, Neuhaus. —Budweis, Rrumr
law, Grayen. — Prachiner Rr. Piftck, -Ho-
razdiowitz, Gchürrenhafcn, wincerderg, üModr
rrian, Prachariy. — * Pilsen, Töpel, Plan,
Tachow, Mies, -Hayd, Teinitz, Taust, Rla«
raw. — * Gaay, Bri^c, Kommoraw, Kaaden,
Laun,Rabenstein,—^Elcnbogen,Schlackenwald,
Schlackenwerth, Falkenau, LarlsbaS m einem
berühmten warmen Bad, Scdlitz und Seydschüy
mit bitternBrunnen. — * Eger,Fest. mitihremDi-
strikt, und einem Sauerbrunnen. — ^Lcu;meritz,
Töplitz m. warmen Bädern, Theresienstadt, neue
und starke Fest., Aussig, Leypa, VUin, Lowosiy.
— *Rakoniy, Raudttitz, Busin, Welwarn,
Slan. — *Leraun, Larlstein, Vergfthloß.

L6) DasMarkgrafchumMahren (396 o M.
u.i'140,000 (£.) Das Klima ist rauh, der Boden
bergig u. waldig, jedoch ftuchtbar an Getraide,Hanf,
Flachs u. etwas Wein; es hat auch viel Wild, gute
Viehzucht und versch. Metalle und Mineralien. Die
Industrie ist stark, besonders in Leinen - und Wollen-
mannf. — Flüsse: die Oder, Morawa, Teya.
Es ist dem Kgrch. Böhmen einverleibt u. bringt jahrl.
auf4 Mill. Rthlr ein. Es wird in 6 Kreise getheilt,
die nach den Kreisstädten benannt werden, —
^Glnrütz, Fest. Sitz eines Erzbisth. einer Univ.
versch Manns.u.rr,000E- Neustadt. — *pre-
rau, Rromerziz oder Lremsür. — * -Hradisch,
Rygow, -Hun^Brod, Bissen;. — * Brünn mrt
schönen Manuf- u. 14,000 E., nahe dabey die Berä¬
tst. Sprelberg; Wwkow, Nikoisburg. _
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